
Was ist Gonorrhö?

Gonorrhö (ugs. Tripper) ist eine sexuell übertragbare Krankheit, die durch das 
Bakterium Neisseria gonorrhoeae verursacht wird. Dies kann eine Infektion der 
Harnröhre, der Vagina und des Gebärmutterhalses, des Anus oder des Rachens 
verursachen.

Du kannst dieses Bakterium während des ungeschützten Geschlechtsverkehrs übertragen. 
Sowohl Männer als auch Frauen können sich mit Gonorrhö infizieren.

Was ist ein Tripper?

Der Name “Tripper” ist ein anderer Name für die STD (sexually transmitted diseases) 
Gonorrhö und kommt von dem gelben oder grünen Eiter, der von deinem Penis (Harnröhre) 
tropft.

Wie bekommt man Gonorrhö?

Der Erreger ist das Bakterium Neisseria gonorrhoeae, bekannt als Gonococcus oder 
Gonokokken. Das Gonorrhö-Bakterium sitzt auf der Schleimhaut von Penis (Harnröhre), 
Vagina, Anus oder Rachen und verursacht dort eine Infektion.

Während des ungeschützten Geschlechtsverkehrs kann jemand, der infiziert ist, das 
Bakterium auf einen anderen übertragen. Zum Beispiel, wenn die infizierte Schleimhaut mit 
der Schleimhaut des Penis, der Vagina, des Anus oder des Rachens in Kontakt kommt. So 
kann es beim Oralsex (Kontakt zwischen Genitalien und Mund) und beim “Rimming” 
(Kontakt zwischen Anus und Mund) zu einer Infektion des Rachens kommen, und nach dem 
Analsex (Kontakt zwischen Penis und Anus) eine Infektion des Anus auftreten.

Personen, die regelmäßig den Sexualpartner wechseln und / oder ungeschützten Sex haben, 
sind besonders anfällig für eine Gonorrhö-Infektion.

Die Infektion kann auch während der Geburt übertragen werden, wenn das Baby einen 
infizierten Geburtskanal passiert. Das Neugeborene bekommt dann normalerweise eine 
Infektion der Augen, die mit einer Schwellung der Augenlider und Eiterbildung einhergehen 
kann. Letztendlich kann das Sehvermögen des Kindes dadurch gefährdet werden.

Gonorrhö Symptome

Frauen bemerken häufig wenig oder nichts von der Gonorrhö. Männer haben meistens 
deutliche Symptome. Nicht umsonst nennen wir Gonorrhö bei Männern Tripper. Die ersten 
Symptome treten ziemlich bald auf, nachdem man sich mit den Gonokokken Bakterien 
infiziert hat. Auch wenn du keine Beschwerden hast, kannst du die Bakterien übertragen.

Bekannte Symptome, die durch die STD Gonorrhö verursacht werden können, sind:

Bei Frauen: Bei Männern:

· Schmerzen oder · Schmerzen oder Irritationen beim Wasser lassen

Neisseria



Irritationen beim Wasser 
lassen

·         Juckreiz oder 
Irritationen rund um den 
Anus

·         Juckreiz oder Irritationen rund um den Anus

·         Schmierige oder 
eitrige Ausscheidungen 
beim Stuhlgang, bei analer 
Infektion

·         Schmierige oder eitrige Ausscheidungen beim Stuhlgang, bei analer In

·         Rachenentzündung 
oder geschwollene Drüsen 
am Hals, mit 
Halsentzündung

·         Rachenentzündung oder geschwollene Drüsen am Hals, mit Halsentzü

·         Diverse andere 
Entzündungen im Körper

·         Diverse andere Entzündungen im Körper

·         Mehr vaginaler 
Ausfluss. Dieser kann 
übelriechend oder eitrig 
sein.

·         Eitrige (gelblich oder grünliche) Ausscheidungen aus der Harnröhre

·         Zwischenblutungen

Auch ohne, dass diese Symptome bei dir auftreten, kannst du das Gonorrhö-Bakterium 
übertragen. Es kommt oft vor, dass eine Ansteckung besteht, ohne dass sich Symptome 
zeigen. Lasse dich daher regelmäßig (zum Beispiel jährlich) testen, ob du infiziert bist.

Inkubationszeit

Die Inkubationszeit von Gonorrhö beträgt ca. 10 Tage. Es ist also erst ab 10 Tagen nach der 
möglichen Infektion sinnvoll, sich testen zu lassen. Wenn du dich früher testen lässt, fällt das 
Testergebnis möglicherweise negativ aus, obwohl du infiziert bist.

Wie ansteckend ist Gonorrhö?

Das Infektionsrisiko hängt von der Infektionsstelle und der Häufigkeit der Sexualkontakte mit
dem infizierten Sexualpartner ab. Ganz allgemein gesagt, ist das Ansteckungsrisiko für 
Gonorrhö hoch.



Die Wahrscheinlichkeit einer Ansteckung bei einem einmaligen, ungeschützten vaginalen 
Sexualkontakt wird von Frau-nach-Mann auf 20 bis 30% geschätzt und von Mann-nach-Frau 
auf 50 bis 90%.

Bei mehrfachen sexuellen Kontakten mit demselben Partner steigen diese Chancen für Frau-
zu-Mann Übertragung auf rund 50% und für Mann-zu-Frau Übertragung auf 90%. Wie 
übertragbar die sexuell übertragbare Krankheit bei homosexuellen Männern ist, ist noch nicht 
bekannt.

Gonorrhö Test

Gonorrhö kann im Labor einfach und mit hoher Zuverlässigkeit festgestellt werden. Dazu 
machst du einen Gonorrhö-Test. Ein Labor testet auf das Vorhandensein der Bakterien.

Bei Frauen wird das Körpermaterial anhand eines Abstrichs mit einem Wattestäbchen und bei
Männern mit einer Urinprobe getestet. Bei einer möglichen Infektion des Anus wird ebenfalls 
ein Abstrich mit einem Wattestäbchen genommen.

Achtung! Ein Gonorrhö Test bei dem du sofort ein Ergebnis erhältst ist viel 
unzuverlässiger als ein Test mit Laboranalyse. Aus diesem Grunde wird von 
Soforttests stark abgeraten.
Einen Gonorrhö-Heim-Test mit Laboranalyse kannst du hier online bestellen (das Ergebnis 
erhältst du mit einem eindeutigen anonymen Code innerhalb von 3 Arbeitstagen). Oder du 
gehst zum Arzt oder ins Gesundheitszentrum (das Testergebnis erhältst du dann 
normalerweise innerhalb von 1 bis 2 Wochen).

Achtung! Es macht erst 10 Tage nach der möglichen Infektion Sinn, sich mit einem Test 
zuverlässig auf Gonorrhö untersuchen zu lassen.

Gonorrhö Behandlung

Gonorrhö lassen sich gut mit Antibiotika behandeln. Gehen die Beschwerden nicht weg? 
Dann gehe sofort wieder zum Arzt. Die Bakterien können gegenüber dem verwendeten 
Arzneimittel unempfindlich sein. Dies kommt in den Niederlanden nicht so oft vor, im 
Ausland schon eher.

Schließe die Antibiotika-Kur immer vollständig ab, da sonst die Bakterien resistent werden 
können. Dies dauert je nach Art der Medikation maximal zwei Wochen. Bei analen Gonorrhö-
Infektionen kann dies länger dauern.

Es besteht eine gute Chance, dass du komplett gesund wirst, wenn du wegen Gonorrhö 
behandelt wurdest. Wenn du frühzeitig eine Antibiotikakur bekommen und sie erfolgreich 
abgeschlossen hast, heilen die Entzündungen in der Regel vollständig und ohne Folgen ab.

Die Krankheit kann noch bis etwa eine Woche nach Beginn der Behandlung ansteckend sein. 
Vermeide dann also sexuellen Kontakt oder verwende zumindest ein Kondom, während 
deiner gesamten Antibiotika-Kur

Warne auch immer deine/n (ehemalige/n) Partner. Warne auf alle Fälle deine/n Sexualpartner 
der letzten 6 Monate, vorzugsweise der letzten 12 Monate. So können sie sich rechtzeitig 
testen und – falls nötig – behandeln lassen.



Tipp: Das Testergebnis von Thuistesten.com kannst du als pdf ausdrucken oder deinem 
Hausarzt per E-Mail schicken. Er oder sie kann damit genau sehen, wie der Test ausgeführt 
wurde und welche Medikamente du benötigst.



Folgen von unbehandelter Gonorrhö

Es ist wichtig, dass Gonorrhö rechtzeitig behandelt wird. Eine unbehandelte Infektion kann 
schwerwiegende Folgen haben.

Bei Frauen: Bei Männern:

·         Entzündungen der Eileiter ·           Entzündung der Hoden

·         verminderte Fruchtbarkeit ·           Entzündung der Prostata

·         Erhöhtes Risiko für eine 
Schwangerschaft außerhalb der 
Gebärmutter

Bei Schwangerschaft: erhöhte Chance auf 
Frühgeburt und Ansteckung des Babys mit 
Gonorrhö (Augeninfektionen)

Kann Gonorrhö zurückkommen?

Ja, du baust für dieses Bakterium keine Immunität auf. Wenn du behandelt wirst, 
verschwindet das Bakterium aus deinem Körper, aber du kannst wieder angesteckt werden. 
Deshalb lieber mit einem Kondom sicher sein und sich regelmäßig testen lassen, wenn du mit 
mehr als 1 (ständigen) Partner sexuell aktiv bist.

Wie kannst du Gonorrhö vorbeugen?

Gonorrhö kann durch Safer Sex vorgebeugt werden. Safer Sex zur Verhinderung einer sexuell
übertragbaren Krankheit kann auf folgende Weise erfolgen:

 Nur (Zungen-) Küsse, umarmen, massieren, masturbieren oder von Hand befriedigen.
 Verwende ein Kondom für die vaginale Penetration
 Verwende ein Kondom mit zusätzlichem Gleitmittel für die Analpenetration
 Verwende ein Kondom für männlichen Oralsex (Blasen)
 Benutze ein Lecktuch für Oralsex mit der Frau (Lecken)
 Verwende ein Lecktuch für Oralsex am Anus

Wenn du und dein Partner noch nie mit jemandem geschlafen habt und ihr beide keine sexuell
übertragbare Krankheit wie Gonorrhö habt, bleibt ihr beide auch ohne Infektion.

Kontrolliere dich selbst mit einem zuverlässigen Heimtest



Wenn du dich auf Gonorrhö testen lassen möchtest, kannst du einen STD-Test online 
bestellen. Du sendest dann ein wenig Körpermaterial anonym an ein zertifiziertes Labor und 
erhältst das Ergebnis innerhalb von 3 Werktagen über diese Website.




